
deshalb n u r lauten: schafft endlich, bevor m an sich 
wieder auseinandergeredet hat, die sozialistische E in ­
heit der Arbeiterklasse!

Im  übrigen ist es auch g a r n icht einzusehen, warum  
die beiden A rbeiterparteien  sich nu r m it einem B ünd­
nis begnügen sollen, wo durch die V ereinigung der bei­
den K raftström e die sicherste Gewähr fü r eine dauer­
hafte  A ufbaupolitik geschaffen werden kann. Die K ri­
tiker wandten sich in  den letzten W ochen besonders 
gegen das Tempo der Vereinigung. M an forderte eine 
weitere ideologische K lärung, bevor man zu einer V er­
einigung schreiten könne. Genossinnen und Genossen! 
W ir „klären“ uns gerade schon lange genug. W er ehr­
lich ist, w ird folgendes bestätigen müssen: als die V er­
einigung nach Zulassung der beiden Parte ien  nicht so­
fo rt erfolgte, haben viele, die jetzt als K ritiker auf- 
treten, die V ereinigung der beiden A rbeiterparteien 
verlang t und eine ideologische K lärung  fü r überflüssig 
erk lärt. Heute redet m an von einer voreiligen V er­
einigung und verlang t unbedingt eine weitere ideolo­
gische K lärung. D arin  liegt offensichtlich ein W ider­
spruch. F ü r  mich ist es unverständlich, wie aus einem 
grundsätzlichen B ejaher der V ereinigung der beiden 
A rbeiterparteien  in wenigen Monaten ein Verneiner 
oder ein K ritik e r werden kann. D arin liegt nach unse­
rem  D afürhalten  keine politische Linie; das ist inkonse­
quent. W er die V ereinigung grundsätzlich bejaht, w ird 
— daran  gibt es fü r mich keinen Zweifel — früher oder 
später doch in unsere Reihen einschwenken.

W er die erhebenden P arte itage  der Landes- und Be­
zirksverbände von Sachsen und Thüringen, von Meck­
lenburg und B randenburg und auch von Berlin erlebt 
hat, weiß, auf welcher Seite die deutsche A rbeiterklasse 
tatsächlich  steht. Die Begeisterung und E inm ütigkeit 
sind ein sprechendes Zeugnis dafür, daß die V ereini­
gung dem innersten Bedürfnis der w erktätigen Massen 
entspricht. (Bravo!) So etwas kann m an nicht machen, 
eine solche von H erzen kommende Begeisterung läß t
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